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G-PoS Kassensysteme 

Im Halken 36 
51645 Gummersbach 

 

www.g-pos.de 

 
eMail:  info@g.pos.de 

Tel. 02261 9786-25 

Fax. 02261 9786-24 

 

Hotline Mo-Fr 8:30-12:30 
02261 9130808 

danach bei Kassenausfall 

0178 8374454  
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Das Unternehmen 

 
G-PoS wurde 1988 von Martin Stopp in Gummersbach ge-
gründet. Anfangs entwickelte er Softwarelösungen u.A. für 
dicomputer, KDL und vertrieb Software für die CASSiUS GmbH . 
2005 erwarb G-PoS die Rechte an der Software-Lösung 
CASSiUS Multimarketing 2000. Sven Stachorra trat als 
Mitgesellschafter ins Unternehmen ein. Die Kassensoftware 
wurde laufend verbessert und erweitert.  
2009 verließ Herr Stachorra das Unternehmen. Das Team wurde 
durch die Techniker Gerd Moewes (Hotline/Support) und 
Michael Schönborn (Technik und Kommunikation) verstärkt. Der 
Betriebswirt Martin Stopp ist weiter für Vertrieb und 
Softwareentwicklung verantwortlich. 2010 rundete das Markt-
Steuerungssystem G-PoS Controller, mit dem bis zu 100 Märkte 
gesteuert, überwacht und ausgewertet werden können, die 
Produktpalette ab. 
 
 

Einsatzgebiete der Software 

 
Das Kassensystem CASSiUS Multimarketing 2000 wurde über 
700 mal überwiegend im Westen Deutschlands verkauft. Neben 
den Getränkemärkten, die ca. 60 % der Installationen 
ausmachen, zählen noch die Tabak- und Zeitschriftenshops mit 
ca. 25 % der Installationen zu den Stärken von G-PoS. Die 
restlichen Installationen betreffen überwiegend Lebensmittel-
Einzelhandel und Fachmärkte. 
 
 

Vertriebspartner 

 
Um trotz erheblicher Entfernungen deutschlandweit Produkte 
anbieten zu können, setzt G-Pos in zunehmendem Maße auf 
lokale Vertriebspartner. Die Gebiete Berlin/Brandenburg sowie 
das Saarland werden bereits erfolgreich durch unsere 
Vertriebspartner versorgt. Bezüglich der anderen Bundesländer 
streben wir die Zusammenarbeit mit örtlichen Kassenfirmen an. 
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Die Kassieroberfläche 
 

 
Kassenoberfläche mit Multikassierfunktion 

 
Tastatur Preh MCI 128 + MK-Leser 
 

Das Kassenprogramm wird über eine speziell 
belegte Kassentastatur bedient. Mauseingaben 
sind möglich. Eine Touchoberfläche ist 
ebenfalls lieferbar. 
Das Multikassierersystem ermöglicht das 
Umschalten zwischen bis zu 4 Kassier-
Vorgängen. Mithilfe der gleichfarbigen Tasten 
und Feldern auf dem Bildschirm kann der 
Kassierer die entsprechenden Ebenen 
auswählen.  
 
Das Programm kommt in 5 Varianten zum 
Einsatz. 

 

Das erste Kriterium bei 
der Entwicklung der 
Kassen-Oberfläche war 
die Einfache Erlernbarkeit 
der Kassier-Funktionen. 
15 Minuten sollten 
ausreichen um eine 
Person in die Grundlagen 
des Kassierens 
einzuweisen. 
 
Die Eingabe der Artikel 
kann über  
• Barcode-Scanner 
• Artikel-Nummer 
• Tastenbelegung 
• Touch-Screen 
oder  
• Textsuche 
erfolgen.  
 
Bei der Preis-Findung 
wird zwischen 
• Normalpreis (Kasten) 
• Traypreis (Sixpack) 
• Einzelpreis (Flasche) 
• Mischpreis  
• Aktionspreisen (%/€) 
• Staffelpreisen (%/€) 
sowie 
• Kundensonderpreisen 
unterschieden. 
 
Artikel mit gleichen EAN-
nummern wie 11er und 
20er Bierkästen können 
beim Kassieren aus-
gewählt werden. 
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Verkaufsbon 

 
Leergutbon 

 

Kassenbericht (T-bericht) 

 
Kassenberichte können im 
Umfang angepasst werden. Es 
können 
• T-Berichte (nach Datum) 
• X-Berichte 
• Z-Berichte 
• M-Berichte (von/bis Datum) 
erstellt werden. 
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Die Einzelkasse 
 
kommt in kleineren nicht filialisierten Märkten zum Einsatz. Die 
Stammdatenpflege (Artikel/EAN, Preise) und Auswertungsfunktionen 
erfolgen auf der Kasse. 
Eine Vernetzung besteht nicht. 
+ Preiswertes Einsteigersystem 
- Während der Stammdatenpflege kann nicht kassiert werden. 
 
Die Hauptkasse 
 

wird per LAN (Netzwerkkabel) mit einer oder mehreren Nebenkassen oder 
einer Leergutkasse verbunden. Stammdatenübertragung und 
Umsatzauswertung erfolgt über LAN. 
 
Die Nebenkasse 
 

wird per LAN, G-PoSt (FTP) oder VPN (Internet Standleitung) an eine 
Hauptkasse, Backoffice oder den G-PoS-Controller angebunden. Hier wird 
nur kassiert, eine Stammdatenpflege ist hier nicht möglich. 
 
Die Leergutkasse 

 
verfügt nur über Tastatur und Bondrucker. Der Kunde erhält hier einen 
Leergutbon mit aufgedrucktem Strichcode. Der Leergutbon kann an einer 
anderen Kasse  im Netzwerk am selben Tag einmalig eingelesen werden. 
Die Positionen des Leergutbons erscheinen dann auf dem Bezahlbon. 
Durch die Möglichkeit die Leergutkasse zur Bezahlkasse umzuschalten 
kann eine Leergutkasse beim Vorhandensein entsprechender Hardware 
(Kassenschublade, Scanner) als Ersatzkasse oder Kombikasse genutzt 
werden. Es ist nur eine Leergutkasse pro Markt möglich. 
 
Das Backoffice-System 

 
ist ein Hintergrundsystem ohne Kassierfunktion. Hier können je nach 
Software-Umfang Stammdatenpflege, Kassenauswertungen und 
Statistiken ausgeführt werden. Nebenkassen und eine Leergutkasse pro 
Markt können mit dem Backoffice per LAN, G-PoSt (FTP) oder VPN 
(Internet Standleitung) vernetzt werden. Ein Backoffice System kann bis 
zu 100 unabhängige Filialen verwalten. Es können auch mehrere 
Backoffice Arbeitsplätze in einer Client Installation vernetzt werden. 
 



 

Lösungen  

für den Getränkemarkt 

Seite: 6
Stand 06.2010

 
 
Filiallistung 

 
 

Preispflege 

 

 
Artikelkonten  

 

Für jeden Artikel wird pro Filiale ein 
Konto geführt. Jeder Wareneingang 
(grün) jeder Inventur (blau) und 
jeder Verkauf werden mit Datum, 
Uhrzeit und Personalnummer im 
Konto abgespeichert. 
 
Dadurch ist eine Bestands-
Errechnung zu jedem beliebigen 
Zeitraum möglich. 
 
Tagesgenaue Verkaufs-Statistiken 
können schnell durchgeführt 
werden. 
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Der G-PoS Controller 
 
ist ein zentrales Steuerungssystem für bis zu 99 Getränkemärkte. Durch 
die integrierten Artikelkonten ist eine Bestands- und Umsatzinformation zu 
jedem beliebigen Zeitpunkt möglich. 
Im Gegensatz zum Backoffice-System existiert für alle Märkte ein ge-
meinsamer Artikelstamm. Einzelnen Filialen kann über die Filiallistung ein 
Artikelsortiment zugeordnet werden. 
Die Preis-  und Aktionspflege erfolgt zentral im Artikelstamm. Hier kann 
Filialbezogen, Filialgruppenweise oder für alle Filialen ein Preis, Rabattsatz 
oder eine Staffel erfasst werden. Es können für einen Artikel beliebig viele 
Aktionen in der Zukunft gepflegt werden. 
 
 
Inventurauswertung 

 
Die Inventurauswertung ermöglicht neben dem schnellen ermitteln von 
Differenzbeständen auch die Vor- und Rückrechnung zum Bilanzstichtag. 
So entfällt die stichtagsgenaue Inventuraufnahme. Jahresinventuren 
können bis zu 3 Monate vor oder 2 Monate nach dem Bilanzstichtag 
erfolgen. Siehe §241 Abs. 3, HGB 
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Umsatzstatistik (Filial- oder Zeitraum-Vergleich) 

 

 
In der Umsatzstatistik können 4 Filialen, Filialgruppen oder Verkaufs-
Zeiträume gegenübergestellt werden. Aktionsverkäufe, Abschriften und 
Erlöse werden gegenübergestellt und können prozentual verglichen 
werden. Die Zeiträume sind tagesgenau wählbar, Absätze können in 
Flaschen oder Kästen dargestellt werden. 
Beide Auswertungen können bei Bedarf  auch als Excel Datei ausgegeben 
werden. 
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G-Video 

 
 

Dieses Programmmodul stellt eine Brücke zwischen einer Video-
Aufzeichnung und dem Kassenjournal her. Alle Vorgänge der Kasse 
insbesondere Löschungen im Bon, Stornobuchungen oder höhere 
Leergutannahmen aber auch einzelne Produkte können farblich 
gekennzeichnet werde. Durch das Ausblenden von unauffälligen 
Vorgängen erhält der interessierte Marktbetreiber eine schnelle 
Zusammenfassung der „Knackpuntke“ und kann diese gezielt in der 
Videoaufzeichnung in Augenschein nehmen. 
 
� Kassenjournal nach 7 frei wählbaren Texten markierbar 
� Weis-Stellen Ausblendung 
� Tagesauswahl über Kalender 
� Umschaltung zwischen mehreren Kassen möglich 
� Umschaltung zwischen mehreren Kameras möglich 
� Videosequenz kann eingeblendet werden 
� Kassenumsatz und Statistik im LAN und VPN in Echtzeit 
� Journalübertragung per G-Post möglich 
 
 

Die Aufzeichnung kann je nach Festplattengrösse und Anzahl der 
Kameras bewegungsabhängig (Motion detect) oder permanent erfolgen. 
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Angebot 

 

Lieferschein 

 
Lieferabrechnung 
 (Lieferschein mit Preisen und Leergutblock) 

 

Rechnung 
● 

 



 

Lösungen  

für den Getränkemarkt 

Seite: 11
Stand 06.2010

 
 
G-Faktura 

 
 
Unsere neue Fakturierung wurde speziell für 
die Bedürfnisse des kleinen und mittleren  
Getränkehandels entwickelt. Preisfindung, 
Zugriffe auf Stammdaten und die 
automatische Generierung von Erfahrungs-
werten wurden optimiert. 
Sie können für Angebote, Rechnungen usw. 
verschiedene Hintergrunddateien hinterlegen. 
Die Lieferabrechnung ermöglicht dem Fahrer 
Bar abzukassieren und Leergut zu verrechnen. 
Tourenliste und Packliste organisieren die 
Auslieferung. 
Lieferscheine können in variablen Zeiträumen 
aus der Kasse übernommen werden. 
 

 
Die OP-Verwaltung ermöglicht es Ihnen 
einen Überblick über die unbezahlten 
Ausgangsrechnungen zu behalten. Ein 
Mahnwesen ist integriert. 
Der Preislistendruck ermöglicht es 
kundenspezifische Preislisten zu drucken. Der 
Druck ist nach Kundensortiment, Sonder-
preisen und mit Sortierung nach Artikel, WGR 
und HGR möglich 

Leistungsumfang 
 

Integriertes Programm-Modul 
 Zugriff auf CASSiUS Kunden 

 Zugriff auf CASSiUS Artikelstamm 
             Zugriff auf Kassen-Lieferscheine 
 Umsatzausgabe im Kassenformat 

 

Belegdruck (mit Briefformularen) 
 Angebot 

 Auftragsbestätigung 
 Lieferschein 

 Lieferabrechnung (Lieferservice) 
 Rechnung 

 Bar-Rechnung 
 

Preisfindung 
 % Rabatt für Kunden 

 % Rabatt für Warengruppe 
 Preisgruppen 1-5 

 Artikelpreise für Kunden 
 Preisreferenzkunden 

 Netto-Preise 
 Brutto-Preise 

 

Anzeigen/Drucken 
 Offene Angebote 

 Offene Lieferscheine 
 Offene Posten 
 Kundenkonten 

 Rechnungs-Ausgangsjournal 
 Tourenliste (Lieferservice) 
 Packliste (Lieferservice) 

 

Preislisten mit Firmenlogo 
 Kundenpreisliste Sortiment 
 Kundenpreisliste Komplett 

 Kundenpreisliste Sonderpreise 
 Sortierung nach   
 Artikel/WGR/HGR 

 

Offene Posten 
 Zahlungseingang 

 Teilzahlung 
 Skonto mit Fristen (2 Staffeln) 

 Mahnung (3 Texte) 
 

Kundensuche (Volltext) 
 Namen 

 Firmennamen 
 Anschrift 

 Telefonnummern 
 

Artikelsuche (Volltext) 
 Artikelstamm (Lager) 

 Kundensortiment 
 Kasten, Flasche, Tray und  

Gebinde 
 

Erfassung 
 Texte änderbar 
 Preise änderbar 

 Preise mit 4 stellen nach Komma 
 Rabatte änderbar 

 Freie Texte (40 Stellen) 
 

Lieferservice 
  Kommissionierungsliste 

 Tourenliste 
 Lieferabrechnung 

Rück-Pfand 
 Bar-Rechnung 
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G-PoSter 
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G-PoSter Plakat- und Auszeichnungsdruck 
 

 
 

Das schnelle und einfache erstellen von Plakaten und Preisschildern 
ermöglicht unser Software-Modul G-Poster. Mit dem integrierten Layout-
programm kann auch der wenig geübte Anwender in kürzester Zeit an-
sprechende Plakate erstellen und zur weiteren Verwendung abspeichern. 
Die Seriendruckfunktion ermöglicht eine schnelle Übernahme von erfassten 
Aktionen aus dem Multimarketing Programm. 
Automatische Grundpreiserrechung und das Einbinden von Grafiken führt 
schnell zu professionellen Ergebnissen. Zusätzlich können Markenlogos und 
Produktabbildungen der gängigen Brauereien und Brunnen erworben 
werden. 
Im Artikelstamm können pro Artikel 
3 Abbildungen hinterlegt werden. 
Diese werden beim Seriendruck in 
die Plakate eingefügt. Der Druck 
kann im quer oder 
Längsformat in unterschiedlichen DIN 
Formaten erfolgen 
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 Der (2.) Monitor als Kundendisplay   

 
Diese Kundenanzeige kann neben dem üblichen Verkaufsdialog auch 
Informationen zu Angeboten und Aktionen anzeigen. 
 
●  Kundendisplay für Verkaufsdialog 
●  Webefläche für Bilder (Jpg BmP) 
●  Anzeige von Videoclips 
●  Zeitsteuerung über Playlist 
●  Datenversorgung über G-Post 
●  DUO Software zum Erstellen  und Testen von Playlists 
 
Der Monitor ist bei den meisten 
modularen Systemen (PCs) 
problemlos nachrüstbar. Das KIT 
besteht aus einem 15“ Monitor einer 
speziellen Grafikkarte und einem 
Softwareupdate.  
Die Software DUO ermöglicht das 
Erstellen und Ausprobieren von 
Werbesequenzen und Filmen. 
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VPN 
 

Die Funktionalität im filialisierten Getränkemarkt steht und fällt mit der 
Übertragung der Daten zwischen der Zentrale und den Filialen. Zum einen 
wird eine zeitnahe Übertragung der Stammdaten (Artikel, Aktionen und 
Kundendaten) und der Rücksendung der Umsatzdaten sowie der Journale 
und Videodaten. Um den Datenaustausch  genau wie im lokalen Netzwerk 
abwickeln zu können bieten sich VPN (Virtuelle Private Netzwerke) an. 
Hierbei wird über entsprechende DSL Anschlüsse eine Netzwerkverbindung 
erzeugt, die quasi einem lokalen Netzwerk entspricht. 
 

Stammdaten können damit zeitnah übertragen werden. Ein Echtzeitzugriff 
auf das Kassenjournal wird möglich. 
 

Außer den Hardware- und Installationskosten und den Kosten für den DSL 
Anschluss fallen keine weiteren monatlichen Kosten an. 
 
 

 
 
Der VPN Tunnel verbindet das Backoffice mit Kassen bzw. Kassen-
Netzwerken per DSL. Es entsteht wie bei einer Standleitung die Möglichkeit 
Daten zu kopieren. Die Geschwindigkeit ist von der DSL Geschwindigkeit 
abhängig. Es können je nach Router (in der Zentrale) bis zu 200 Kassen 
angebunden werden. 
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Software-Preise zzgl. MwSt 
 

Bezeichnung Software Modul Preis € 

CASSiUS Grundmodul 399,00 

Multi-Kassierersystem 4 x 199,00 

Leergut-Modul 199,00 

DUO Software für 2. Monitor 99,00 

Bundle 1 Getränkekasse Basis Nebenkasse 599,00 

Bundle 2 Getränkekasse Basis Einzelkasse mit Artikelpflege 799,00 

Bundle 3 Leergutkasse / Nebenkasse 599,00 

Bonlogistik Journal Basis ohne Video 199,00 

Bonlogistik Journal Video je KASSE  250,00 

Regaletiketten 99,00 

A5 Preisschilder  99,00 

Zusammenfassung Verkaufter Artikel 199,00 

Bestellwesen 199,00 

Wareneingang 199,00 

Inventur Backoffice 199,00 

Mobile Datenerfassung MDE 199,00 

EC-DTA oder Pinpad 199,00 

Kassenbuch (wird vorerst nicht verkauft) 299,00 

Kunden-Datenpflege 199,00 

Kunden-Sonderpreise 199,00 

Bundle 5 Backoffice 1799,00 

Bundle 6 Hauptkasse 1999,00 

Lagererweiterung pro Lager 199,00 

G-Faktura Modul (ohne Kunden und Sonderpreise) 750,00 

G-Poster Modul ohne Grafik-Dateien 499,00 

G-PoS Controller für bis zu 5 Filialen 3999,00 

G-PoS Controller für bis zu 5 Filialen nur Stammdatenpflege 2499,00 

Lagererweiterung für G-PoS Controller je Filiale 299,00 

Kamerasoftware für max 16 Kameras + Motion detect 299,00 
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Hardwarepreise (Tagespreise Auszug) 

Bezeichnung Software Modul Preis € 

Zentraleinheit für Kasse 399,00 

Zentraleinheit für Backoffice 599,00 

Betriebssystem Windows XP home SP3 oder Windows 7 home p 119,00 

Kassenschublade metal WBE 2 149,00 

Kundendisplay 2 zeilig 149,00 

Monitor für Kasse oder als Kundendisplay 15-max 19 “ 149,00 

Kassendrucker G-PoS ser. / par 299,00 

Handscanner Champ CCD USB 99,00 

Handscanner Voyager USB 219,00 

Scanner quantum USB 399,00 

Tastatur Preh MCI 84 ABC-Layout 235,00 

Tastatur Preh MCI 128 QWERTZ-Layout 275,00 

Wlan-Camera für Kasse mit Nachtsicht 225,00 

Netgear DSL Router 5 x VPN  117,00 
 

 
Preh MCI 84 

 
 
 
Metrologic Voyager 

 
EPSON TMT 88 

 
Preh MCI 128 

 

 
Metrologic quantum   

G-PoS Bondrucker 

 
Kassenschublade WBE 2 

 

 
Kundendisplay AQsonic 

 

 
Wlan Kamera Terndnet 

+ Nachtsicht 
 


